
STADTGEMEINDE LANDECK

Niederschrift

über die 2. Sitzung des Gemeinderates im Jahre 1980, am

Mittwoch, den 13.02.1980, im Sitzungssaale des Rathauses

Beginn: 18.00 Uhr

Ende: 20.40 Uhr

Anwesende : Bgm. Anton Braun

1. Bgmstv. Dir« Karl Spiß

2. Bgmstv. Ing. Gustav BelIna

St.R. Hans Holzer

St.R. Kurt Leitl

St.R. Klaus Nuener

St.R. Anton Winkler

GR Ing. Dittrich

GR Karl Gräber

GR Albert Fritz

GR Mag. Carl Hochstöger

GR Heinrich Koch

GR Alfred Pöll

(GR Franz Seeberger

GR Karl Scherl

GR Heinrich Unterhuber

GR Franz Wille

GR-Ersatzmann Erna Brunner

Abwesend und

entschuldigt: GR Karl Paschinger

Schriftführer: Dr. Schneider

1. Genehmigung

Tagesordnung

der Niederschriften
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2. Voranschlag 1980

3. Anträge des Stadtrates

(Thial-Sessellift-Pachtvertrag; Prozeßvollmacht; Nomi¬

nierung der Mitglieder der Porsttagssatzung; Auftrags¬

vergaben; Verwendung des Stadtwappens; Vereinshaussaal -

Erlaß der Miete; Erlaß von Eintrittsgebühren)

4. Anträge des Finanzausschusses

(Richtlinien für Wohnbaudarlehen; Venet AG - Kapital¬

aufstockung)

5. Anträge des Bauausschusses

(Auftragsvergabe; Grundabläse)

G. Antrag des Altersheimausschusses

(Aktion "Essen auf Rädern")

7. Anträge des Planungsausschusses

(Stellungnahmen zum Flächenwidmungsplan; Änderung des

Flächenwidmungsplanes)

8. Verschiedenes und Allfälliges

9. Antr/og des Wohnungsausschusses

10. Personalangelegenheiten

Der Vorsitzende begrüßt die Erschienenen, stellt die Be¬

schlußfähigkeit fest und geht sodann auf die Erledigung

der Tagesordnung über.

Pkt. 1) der TO.: Genehmigung der Niederschriften

Die Niederschriften über die 9. Sitzung

|
des Gemeinderates im Jahre 1979 und über die 1. Sitzung des

Gemeinderates im Jahre 1980 werden genehmigt und ordnungs¬

gemäß gefertigt.

Pkt. 2) der TO.: Voranschlag 1980

Der Vorsitzende erklärt eingehend, daß er

sich bemüht habe, den Voranschlag 1980 früh genug dem Ge¬

meinderat vorlegen zu können. Für die prompte Arbeit dankt

er dem Finanzausschuß und den befaßten Beamten der Finanz¬

abteilung. Der Voranschlag 1980 sei durch 14 Tage hindurch

aufgelegt worden und sei kein Einspruch eingebracht worden.

Vizebürgermeister Ing. Belina als Obmann des Finanzaus¬

schusses bringt folgendes vor:


